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11 Tage Frühling 2011 in Kapstadt und Westküste 
 

Mietwagenrundreise ab 2 Personen 
 

Wildblumenblüte an der Westküste 
 

Tag 1 
Ankunft und Übernahme des Mietwagens am Flughafen und Fahrt nach Milnerton. 
Check-in in Hajo’s Lodge. Der Rest des Tages steht zur freien Verfügung. Die Fahrt zur V&A 
Waterfront dauert nur 10 Minuten, und auf dem Weg dorthin können Sie einen Abstecher zum 
Sonnenuntergang beim Leuchtturm machen. Einführungsgespräch in der Lodge mit Übergabe 
der Reisehinweise (Meet&greet). 
 

Tag 2 
Frühstück in der Lodge. Heute macht Sie ein deutschsprachiger Reiseleiter mit der ältesten 
Stadt Südafrika’s bekannt. Bei gutem Wetter führt der Weg zuerst auf den Tafelberg oder auf 
den Signal Hill falls die Bergbahn wegen schlechten Wetters, zuviel Wind oder bedecktem Berg 
nicht fährt. Bei einem Spaziergang entdecken Sie die Anfänge der Kapbesiedelung im 
Company’s Garden und dem Bo Kaap-Viertel. Danach haben wir für Sie im klassischen Mount 
Nelson Hotel zum High-Tea reserviert, ein traditionelles Nachmittagsvergüngen. Der Rest des 
Nachmittages und Abend steht zur freien Verfügung.  
 

Tag 3 
Heute ist das Weinland an der Reihe.  
Sie erhalten in Hajo’s Lodge diverse Tipps, wo es die besten Weine zu probieren gibt, wo die 
besten Tropfen in den Keller lagern und wo Sie am besten ein Frühjahrs-Picknick – natürlich 
bei schönem Wetter auf dem Rasen des Weingutes – haben können. Besuchen Sie Stellenbosch, 
Franschhoek und Paarl, Sie werden über die Unterschiedlichkeiten der 3 bekanntesten 
Weinregionen auf so kleinem Raum erstaunt sein.  
 

Tag 4 
Nach dem Frühstück in der Lodge fahren Sie los, um das Kap der Guten Hoffnung zu 
entdecken. Über die Constantia Weinroute, die farbigen Badehäuschen von St.James und 
Simonstown erreichen Sie die Pinguinkolonie von Boulder’s Beach. Weiterfahrt in den Cape 
Point National Park wo Sie zum Leuchtturm hochgehen können (es gibt auch eine Bahn). 
Fakultativ: Leckeres Fisch- und Meeresfrüchte Mittagessen mit herrlichem Blick auf die False 
Bay. Auf der Rückfahrt erreichen Sie bei Nordhoek die berühmte Küstenstrasse Chapman’s 
Peak. Sie windet sich in 114 Kurven nach Hout Bay. In Camps Bay empfiehlt sich ein 
Sundowner in einem der mondänen Strassen-Cafés, die an die Côte d’Azur und Nizza erinnern.  
 

Tag 5 
Frühstück in der Lodge. 
Eine deutschsprachig geführte Halbtagestour bringt Sie auf die Spuren der vorwiegend 
schwarzen und farbigen Bevölkerung in den Cape Flats und Townships. Ein lokaler Guide 
begleitet Sie durch eine Wohnsiedlung von Langa. Danach Weiterfahrt nach Khayelitsha, dem 
zweitgrössten Township Südafrikas. Hier erhalten Sie einen Einblick in lokale Kultur und 
afrikanisches Handwerk. Rückfahrt am Mittag. Der Rest des Nachmittags steht eigenen 
Unternehmungen frei.  
 

Tag 6 
Frühstück und Check-out. Fortsetzung mit dem weiteren Baustein „Westküste mit der 
farbigen Wildblumenblüte“ 
 
Alternativen und weitere Möglichkeiten in und um Kapstadt: 

- Golfspiel in Milnerton oder Atlantic Beach (oder auf einem Platz Ihrer Wünsche) 
- Besuch des Herz-Zentrums, wo die 1. Herztransplantation von Dr. Barnard durchgeführt wurde  
- Nordic-Walking am Strand von Milnerton 
- Besuch einer Straussenfarm (Cape Point oder Blouwberg) 
- Tagesausflug zu einem Safaripark am Kap  
- Gleitschirm-Flug von Signal Hill oder Sir-Lowery Pass 
- Skydiving 
- Spa und Wellness 
- Marktbesuche: Greenmarket Square (täglich), Neigbourgoods Market (Samstags) oder Green Point (Sonntags) 
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Anschlussprogramm 
 

6 Tage Westküste mit der farbigen Wildblumen-Blüte 
 
Tag 6 
Nach Check-out und Frühstück fahren Sie entlang dem Atlantik nordwärts. Bald biegen Sie nach 
Darling ab, der ersten Station für die Wildblumen-Blüte. Auf der Weiterfahrt ist das „Tinie 
Wildflower Reserve“ der nächste Stop bevor Sie in die Geschichte der San-Vorfahren tauchen. 
Auf der geführten Tour (um 14 Uhr, ausgenommen Montags) im !Khwa ttu San Education and 
Culture Centre erfahren Sie viel interessantes über die jahrtausend alte Kultur der „Busch-
männer“. Weiterfahrt bis Langebaan und Übernachtung mit Frühstück in einem Gästehaus.  
 
Tag 7 
Kurze Fahrt in den West Coast National Park. Während der Wildblumen Blütezeit ist der sonst 
der Öffentlichkeit vorbehaltenen Teil „Postberg“ geöffnet (August und September). Auch ist 
dieser Park bekannt für die vielen Zug-Vögel. Daneben beherbergt er auch eine stattliche 
Anzahl an Antilopen, so auch die grösste, das Eland. Daneben können Sie Wale von Tsaarsbank 
aus der 16-Mile Beach entlag beobachten. Übernachtung und Frühstück in einem Gästehaus in 
Langebaan. 

 
Tag 8 
Heute fahren Sie weiter nordwärts in Richtung Cederberge, nach Clanwilliam. Als erstes 
erreichen Sie Elandsbaai, wo die weissen Dünen zu einem spektakulären „Spaziergang“ 
einladen. Bei Lamberts Bay treffen Sie auf das Vogelparadis der Kaptölpel und auch weiteren 
Pinguinen. Ebenso bekannt ist Lamberts Bay für den Lobster. Weiterfahrt landeinwärts nach 
Clanwilliam, einem der Hauptorte der Wildblumen-Blüte im Frühling. Übernachtung und 
Frühstück in einem Gästehaus in Clanwilliam.  
 
Tag 9 
Unternehmen Sie einen Tagesausflug in die weitere und nähere Umgebung auf der „Suche“ der 
farbigen Wildblumen. Bei Nieuwoudtville (Fahrzeit ca. 2 Stunden) befindet sich die bekannte 
Glynlyon Farm, mit über 500.000 Namaqualand-Blumen. Oder Sie fahren zu einer ausgiebigen 
Wanderung in die rauhen Cederberge. Übernachtung und Frühstück wieder im Gästehaus in 
Clanwilliam.  
 
Tag 10 
Rückfahrt nach Kapstadt. Machen Sie einen Besuch auf einer Rooibos-Tee Farm oder in der 
lokalen Rooibos Produktionsstätte. Es lohnt sich einen Abtecher nach Paternoster zu machen, 
einem Fischerdorf mit kleinen weissen Häusern, die an Mykonos erinnern. Gegen Abend 
Ankunft in Kapstadt und letzte Übernachtung in Hajo’s Lodge. 
 
 
Tag 11 
Frühstück und Tag zur freien Verfügung. Rückgabe des Mietwagens am Flughafen und Rückflug  
nach Hause. 
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11 Tage Frühling 2011 in Kapstadt, Walküste und Krüger Park 
 

Mietwagen-Rundreise für 2 Personen 
 

Big 5 – 6 – 7 an der Walküste und im Krüger National Park 
 

Tag 1 
Ankunft und Übernahme des Mietwagens am Flughafen. Bevor Sie losfahren treffen wir Sie für 
ein Einführungsgespräch und die Übergabe der Reisehinweise (Meet&greet).  
Neben den Big 5 – Elefant, Büffel, Nashorn, Löwe und Leopard – sind zusätzlich bei den Big 6 
und Big 7 die Wale und Haie dabei. Beide findet man entlang der Südafrikanischen Küste. Sie 
fahren um das Cap Hangklip und über Betty’s Bay und Kleinmond nach Hermanus. Dieser 
kleine Hafenort in der Walker Bay ist der beste Ort um Wale vom Land aus zu beobachten. 
Sobald der „Walschreier“ Wale sichtet bläst er in sein Kelphorn. Entlang der Bucht ist ein 
schöner Spazierweg angelegt. Je nach Wetter-, Wind- und Meereslage können Sie von 
Gansbaai eine Wal- oder Hai-Bootsbeobachtungs-Fahrt unternehmen (etwa eine Stunde 
Fahrtzeit). Die Reservierung für die etwa 2 1/2-stündige Bootsfahrt können wir meist schon 
am Vortag arrangieren. Alternativ können Sie auch eine Bootsfahrt zum Tauchen in einem 
schützenden Käfig nach dem weissen Hai unternehmen. 2 Übernachtungen und Frühstück in 
Hermanus.  
 
Tag 2 
Hat es gestern nicht geklappt mit der Bootstour, ist heute auch noch Zeit.  
Auch ohne die Bootstour lohnt sich eine Fahrt nach Gansbaai auf der anderen Seite der Bucht. 
Besuchen Sie die Klipgat-Höhlen und unternehmen eine kleine Wanderung entlang des 
„Duiwelsgat“-Weges, der entlang der Klippen zur weiten weissen Bucht von „Die Plaat“ führt. 
Eine weitere Sehenswürdigkeit ist der Leuchtturm von Danger-Point, wo man bei gutem Wetter 
bis zur Spitze vom Kap der Guten Hoffnung sieht. Des weiteren ist Reiten entlang der 
Strandwege möglich, Natur-Touren im Grootbos Naturreservat oder Weinproben in einem der 
umliegenden Weingüter von Stanford.  
Möchten Sie an der südlichste Spitze von Afrika stehen, dann lohnt sich ein Ganztagesausflug  
zum Cape Agulhas (ca. 300 Tageskilometer).  
 
Tag 3 
Nach dem Frühstück Check-out und gemütliche Fahrt über Land nach Kapstadt.  
Check-in in Hajo’s Lodge. Der Rest des Tages steht zur freien Verfügung. Die Fahrt zur V&A 
Waterfront dauert nur 10 Minuten, und auf dem Weg dorthin können Sie einen Abstecher zum 
Sonnenuntergang beim Leuchtturm machen.  
 
Tag 4 
Frühstück in der Lodge. Heute macht Sie ein deutschsprachiger Reiseleiter mit der ältesten 
Stadt Südafrika’s bekannt. Bei gutem Wetter führt der Weg zuerst auf den Tafelberg oder auf 
den Signal Hill falls die Bergbahn wegen schlechten Wetters, zuviel Wind oder bedecktem Berg 
nicht fährt. Bei einem Spaziergang entdecken Sie die Anfänge der Kapbesiedelung im 
Company’s Garden und dem Bo Kaap-Viertel. Danach haben wir für Sie im klassischen Mount 
Nelson Hotel zum High-Tea reserviert, ein traditionelles Nachmittagsvergüngen. Der Rest des 
Nachmittages und Abend steht zur freien Verfügung. 
 
Tag 5 
Heute ist das Weinland an der Reihe.  
Sie erhalten in Hajo’s Lodge diverse Tipps, wo es die besten Weine zu probieren gibt, wo die 
besten Tropfen in den Keller lagern und wo Sie am besten ein Frühjahrs-Picknick – natürlich 
bei schönem Wetter auf dem Rasen des Weingutes – haben können. Besuchen Sie Stellenbosch, 
Franschhoek und Paarl, Sie werden über die Unterschiedlichkeiten der 3 bekanntesten 
Weinregionen auf so kleinem Raum erstaunt sein.  
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Tag 6 
Nach dem Frühstück in der Lodge fahren Sie los, um das Kap der Guten Hoffnung zu 
entdecken. Über die Constantia Weinroute, die farbigen Badehäuschen von St.James und 
Simonstown erreichen Sie die Pinguinkolonie von Boulder’s Beach. Weiterfahrt in den Cape 
Point National Park wo Sie zum Leuchtturm hochgehen können (es gibt auch eine Bahn). 
Fakultativ: Leckeres Fisch- und Meeresfrüchte Mittagessen mit herrlichem Blick auf die False 
Bay. Auf der Rückfahrt erreichen Sie bei Nordhoek die berühmte Küstenstrasse Chapman’s 
Peak. Sie windet sich in 114 Kurven nach Hout Bay. In Camps Bay empfiehlt sich ein 
Sundowner in einem der mondänen Strassen-Cafés, die an die Côte d’Azur und Nizza erinnern  
 
Tag 7 
Frühstück in der Lodge. 
Eine deutschsprachig geführte Halbtagestour bringt Sie auf die Spuren der vorwiegend 
schwarzen und farbigen Bevölkerung in den Cape Flats und Townships. Ein lokaler Guide 
begleitet Sie durch eine Wohnsiedlung von Langa. Danach Weiterfahrt nach Khayelitsha, dem 
zweitgrössten Township Südafrikas. Hier erhalten Sie einen Einblick in lokale Kultur und 
afrikanisches Handwerk. Rückfahrt am Mittag. Der Rest des Nachmittags steht eigenen 
Unternehmungen frei.  
 
Tag 8 
Frühstück und Check-out. Fortsetzung mit dem weiteren Baustein: 
 
 

Anschlussprogramm 
              Big 5 im Krüger National Park 
 
Tag 8 
Nach dem Frühstück fahren Sie zum Flughafen Kapstadt, Rückgabe des Mietwagens und Check-
in für Ihren Flug nach Nelspruit (bitte in Ihr Langstrecken-Flugticket einschliessen, SA8663 
10.00h-12.35h). Nach der Landung nehmen Sie den Mietwagen in Empfang und fahren ins nahe 
gelegene Hazyview, das vor den Toren des berümten Krüger National Parks liegt. Gerne 
organisieren wir Ihnen eine erste Sonnenuntergangs- oder Nachtsafari. Heute abend haben wir 
für Sie in einem renomierten Restaurant das Abendessen organisiert.  
3 Übernachtungen in einem schönen Gästehaus von Hazyview. 
 
Tag 9 
Etwa um 6 Uhr morgens werden Sie zu einem Ganztagesausflug in den Krüger Nationalpark 
abgeholt. Mit einem erfahrenen, englisch-sprachigen Ranger gehen Sie im offenen 
Safarifahrzeug auf die Suche nach den Big 5. Das Frühstück nehmen Sie unterwegs ein. 
Mittagessen-Stop ist in einem Rest Camp vorgesehen – auf eigene Kosten. Abends bei 
Sonnenuntergang Rückkehr ins Gästehaus und individuelles Abendessen.  
 
Tag 10 
Heute empfehlen wir die Panorama-Route zu erkunden. Bei Graskop fahren Sie in nördlicher 
Richtung entlang des Blyde River Canyon, dem drittgrössten Canyon der Welt. Tolle 
Aussichtspunkte sind das God’s Window, Wonderview und die Three Rondavels. Dazwischen 
können Sie die wunderschönen Fels-Wasser-Formationen der „Bourke’s Luck Potholes“ 
besichtigen. Ein Abstecher lohnt sich nach Pilgrim’s Rest, einem ehemaligen Goldgräber-Dorf. 
Eine alternative Möglichkeit wäre, den Krüger National Park selbst in Ihrem Mietwagen zu 
erkunden. Am Abend erwartet Sie ein Abschiedsabendessen. 
 
Tag 11 
Bevor Sie heute nach Johannesburg fahren und zurück nach Hause fliegen, haben Sie je nach 
Abflugszeit noch die Möglichkeit an einer Sonnenaufgangs-Safari teilzunehmen. Danach oder 
nach dem Frühstück Fahrt nach Johannesburg, ca. 400 km und 4½ Stunden Fahrzeit. Rückgabe 
des Mietwagens und Check-in für den Rückflug nach Hause. 
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Preisübersicht 
 
6 Tage Kapstadt „Plus“ Westküste - Grundarrangement  
Preis pro Person im Deluxe-Doppelzimmer  ZAR  5'900   bis 30. September 2011 
Preis pro Person im Deluxe-Doppelzimmer   ZAR  6'700   ab 1. Oktober bis 30. November 2011  
Aufpreis für Superior-Zimmer pro Person  ZAR    300 bis 30. September 2011  
Aufpreis für Superior-Zimmer pro Person  ZAR    500 ab 1. Oktober bis 30. November 2011 
Aufpreis für Mietwagen Kat. C, Automatik  ZAR    400 pro Auto/ganze Saison 
 

Eingeschlossene Leistungen 
5 Übernachtungen inkl. Frühstück, 6 Tage Mietwagen Kat. B (manuelles Getriebe, Klimaanlage, Vollkasko-Versicherung, unbegrenzte 
km), zwei deutschsprachig geführte Privat-Touren (City, Townships), Einführungsgespräch (Meet&greet), High-Tea Mount Nelson 
Hotel, Weinland Picknick, 14% MwSt. 
 
5 Anschlusstage Westküste 
Preis pro Person im Deluxe-Doppelzimmer   ZAR  3'950  bis 30. September 2011  
Preis pro Person im Deluxe-Doppelzimmer   ZAR  3'950 1. Oktober bis 30. November 2011 
Aufpreis für Superior/Deluxe Zimmer pro Person ZAR    650  bis 30. September 2011  
Aufpreis für Superior/Deluxe Zimmer pro Person ZAR    800 ab 1. Oktober bis 30. November 2011 
Aufpreis für Mietwagen Kat. C, Automatik  ZAR    350 pro Auto/ganze Saison 
 

Eingeschlossene Leistungen 
5 Übernachtungen inkl. Frühstück, 5 Tage Mietwagen Kat. B (manuelles Getriebe, Klimaanlage, Vollkasko-Versicherung, unbegrenzte 
km), geführte San-Tour in !Khwa ttu Centre (max. 10 Pers.), Reisedokumentation, 14% MwSt. 
 
8 Tage Kapstadt „Plus“ Big 5 – 6 – 7 - Grundarrangement 
Preis pro Person im Deluxe-Doppelzimmer  ZAR  7‘700   bis 30. September 2011 
Preis pro Person im Deluxe-Doppelzimmer   ZAR  8‘500    ab 1. Oktober bis 30. November 2011  
Aufpreis für Superior-Zimmer pro Person  ZAR     300 bis 30. September 2011  
Aufpreis für Superior-Zimmer pro Person  ZAR     500 ab 1. Oktober bis 30. November 2011 
Walbeobachtungs-Tour pro Person   ZAR     900 
Hai-Tauchen pro Person    ZAR   1'350 
Aufpreis für Mietwagen Kat. C, Automatik  ZAR     450 pro Auto/ganze Saison 
 

Eingeschlossene Leistungen 
7 Übernachtungen inkl. Frühstück, 7 Tage Mietwagen Kat. B (manuelles Getriebe, Klimaanlage, Vollkasko-Versicherung, unbegrenzte 
km), zwei deutschsprachig geführte Privat-Touren (City, Townships), Einführungsgespräch am Flughafen (Meet&greet), High-Tea 
Mount Nelson Hotel, Weinland Picknick, 14% MwSt. 
 
4 Anschlusstage Krüger National Park 
Preis pro Person im Superior-Doppelzimmer  ZAR  5'250   1. August bis 30. November 2011  
Private Tagessafari Aufpreis   ZAR  3'350  pro Fahrzeug (max. 10 Personen) 
Deutsch-sprachiger Safari Ranger     nur bei Privattour, auf Anfrage 
Aufpreis für Mietwagen Kat. C, Automatik  ZAR    250 pro Auto/ganze Saison 
 

Eingeschlossene Leistungen 
3 Übernachtungen inkl. Frühstück, 4 Tage Mietwagen Kat. B (manuelles Getriebe, Klimaanlage, Vollkasko-Versicherung, unbegrenzte 
km, Einweg-Mietgebühr), englisch-sprachig geführte 4x4-Safari im Krüger National Park (max. 10 Personen), Krüger Nationalpark 
Gebühr (1x), 2 Abendessen, Reisedokumentation, 14% MwSt.  
 

Nicht eingeschlossen 
Internationales Flugticket sowie Inlandflug (Kapstadt-Nelspruit), Benzin, alle nicht erwähnten Mahlzeiten, Getränke, Trinkgelder in 
Restaurants sowie für Reiseleiter und Ranger, persönliche Ausgaben, Reiseversicherung.  
 
Verlängerung auf Anfrage auch für nur Kapstadt oder Winelands möglich.  
Gerne stellen wir Ihnen auch eine komplett individuell auf Ihre Wünsche abgestimmte Reise zusammen.  
 
Wir freuen uns auf Ihre Buchung und stehen für weitere Auskünfte und Informationen jederzeit gerne zur Verfügung. 
 

Sawubona in Africa – Herzlich Wilkommen in Afrika 
 
 
 
 
 

Frühling in Kapstadt 2011 


